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Frisch plakatiert

Internationale Politfasssdule

HANS DURRER, JORG KROBER, GERD KARPE

Siidostasien

Thomas Fuller berichtete wah-
rend der letzten zehn Jahre fiir
die INew York Times> aus Sud-
ostasien. Bevor er seinen neuen
Job in Nordkalifornien antrat,
setzte er sich mit der Frage aus-
einander, was denn eigentlich
Siidostasien besonders kenn-
zeichne. Die Straflosigkeit, meint
Fuller. So ist es oft kein Geheim-
nis, wer fiirillegale Abholzungen
verantwortlich ist, wer im Dro-
genhandel sein Geld macht, an
Regierungsgeschiften beteiligt
ist oder auch mal auf Protestie-
rende schiessen lidsst. Doch die
meisten dieser Leute gehen straf-
los aus. Wenn man sich nicht
mehr wundere, wie einer, der
200 Dollar im Monat verdient, ei-
nen Mercedes fahren kann, dann
sei man vermutlich schon etwas
zu lange in Asien, schrieb Ber-
nard Trink einmal in der Bang-
kok Post>. Wie sagte doch meine
Thai-Lehrerin so treffend: «Cor-
ruption? Mai mi (gibt es bei uns
nicht). System!» (hd)

Verklappert

So kann man sich tduschen: Da
hatte, nachdem sie auf Facebook
die entsprechende Frage eines
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anderen Users bejaht hatte, die
ganze Welt geglaubt, Beatrix von
Storch, ihres Zeichens stellver-
tretende AfD-Bundesvorsitzen-
de, habe in der Fliichtlingsde-
batte gefordert, an den deut-
schen Grenzen notfalls auch auf
Frauen und Kinder schiessen zu
lassen. Und dann stellt sich das
Ganze nur als ein dummes Miss-
verstdandnis, als ein technischer
Fauxpas heraus: Denn sie sei,
wie Frau von Storch anschlies-
send zerknirscht beteuerte, bei
der Eingabe ihres besagten «Jas»
doch nur mit der bléden Com-
putermaus ausgerutscht. - Na,
so ein Pech aber auch! - In den
sozialen Medien ergossen sich
daraufhin erst recht Spott und
Hame tiber die Armste, so etwa
bei Twitter unter dem Hashtag
«#mausgerutscht». Sehr sinnig.
- Klappern gehort zum Hand-
werk, heisst es - zum Storchen-
handwerk allemal. Aber diesmal
hat sie sich wohl kréftig verllap-
pert, die Storch. - Da brat mir
doch einer einen! (jk)

Yppig
Ankaras Angstneurose in Bezug
auf alles Kurdische nimmt lang-

sam groteske Ziige an: Als jiingst

ENDLICH EINE ZEITUNG,
DIE MIR GUT GEFALLT !

Don’tyou dare?

PATRICK CHAPPATTE

ALARM |
WilL SOUND |

Kéampfer der - von Russen wie
Amerikanern gleichermassen
unterstiitzten - syrisch-kurdi-
schen Miliz YPG eine zuvor von
der islamistischen Al-Nusra-
Front gehaltene, nahe der Gren-
ze zur Tiirkei gelegene Luft-
waffenbasis eroberten, hatten
die grossen Feldherren Erdogan
und Davutoglu (alias «Pat und
Patachon vom Bosporus») nichts
Besseres zu tun, als ihrerseits
prompteben jene YPG-Truppen
unter yppiges Artilleriefeuer neh-
men zu lassen - mit der {iberzeu-
genden Begriindung, dass von
den Kurden bei ihrem Vorstoss
«auch tiirkisches Hoheitsgebiet
beschossen» worden sei. Worauf
die tiirkischen Einheiten ledig-
lich «zuriickgeschossen» hétten.
- «Zuriickgeschossen»? Hatte
das nicht schon mal einer ...? -
Ach ja, weiland im September:
«seit fiinf Uhr fiinfundvierzig»,
um genau zu sein. - Nur zu, mei-
ne Herren! Was solls: Bis fiinfvor
zwolf hats da ja noch jede Men-
ge Zeit ... (jk)

Fussballbussfall

Obacht: Wenn einen in Miin-
chens Fussgéngerzonen dem-
néchst eine zerlumpte, mitleid-
erregende Gestalt demiitig und

kleinlaut um einen Euro angeht,
konnte es sich um Franz Becken-
bauer handeln! Hat die FIFA
ihr fritheres Exekutivkomitee-
Mitglied doch unldngstin einem
Akt von erschiitternder Erbar-
mungslosigkeit endgiiltigin den
Ruin getrieben: Eine Geldbus-
se von sage und schreibe 7000
Schweizer Franken (in Worten:
siebentausend!) soll der «Kaiser»
an den Weltfussballverband zah-
len - als Strafmassnahme fiir die
von ihm verweigerte Zusam-
menarbeit mit der Ethikkommis-
sion bei der Aufklarung der Kor-
ruptionsvorwiirfe um die WM-
Vergaben 2018 und 2022 an die
Vorzeigekandidaten Russland
und Katar. Siebentausend Fran-
ken! (Rund fiinfhundert Kaiser-
schmarrn!) Ja, haben diese uner-
bittlichen FIFA-Richter dennin-
zwischen jedes Mass verloren?
Der Mann hat doch schliesslich
eine Familie zu erndhren! - Na,
wenigstens auf seine alten Spe-
zisvon Bayern Miinchen ist Ver-
lass: Diese planen ein Benefiz-
Spiel, wie man horen kann. Und
eine gross angelegte Spenden-
sammelaktion - unter dem hiib-
schen Motto «Fiir des Kaisers
neue Kleider». - Man darf ge-
spanntsein, wie das Drama wei-
tergeht. Schaumer mal. (jk) =
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Frisch plakatiert

Politfasssédule (Fortsetzung)

Jetzt wirds gruselig

Integrationsgeschwafel
Bei der sogenannten Fliichtlings-
debatte - warum gilt eigentlich
jeder, der sein Land verldsst und
in einem anderen ohne Pass an-
kommt, als Fliichtling? - stort
mich nicht nur die Realitétsver-
weigerung des grossten Teils der
(in den Medien prisenten) Be-
volkerung (dass arabische oder
islamisch gepragte Kulturen ein
anderes als das westliche Frau-
enbild haben, war jajedem und
jeder, der oder die nicht ganz
weltfremd ist, bereits schon vor
den Ubergriffen an Silvester be-
kannt), sondern vor allem die
durchaus kritischen und dif-
ferenzierten Erkldrungsversu-
che von Leuten, welche sich re-
ligios oder kulturell auskennen.
Nur eben: Es braucht keine Auf-
Kldrung dartiber, was in einem
Land fiir Regeln (Gesetze wie
auch Sitten und Gebréuche) gel-
ten. Es reicht zumeist, die Au-
gen aufmachen. Und falls nicht,
kann man ja auch einfach fra-
gen. Und auch wenn einem die
Regeln nicht behagen sollten,
kann man sich trotzdem anpas-
sen. Aus Anstand und Riicksicht,
Werten also, die allen Kulturen
gemeinsam sind. (hd)

Abschreckung pur

In der Agiis zwischen Griechen-
land und der Tiirkei sind in §
jiingster Zeit Schiffe der Nato im
Einsatz. Eine griechische, eine
tiirkische, eine kanadische Fre- :
gatte sowie ein deutsches Versor-
gungsschiff. Was treibt den Flot-
tenverband in die Inselwelt Grie-
chenlands nahe der tiirkischen i
Kiiste? Es sind weder Schmugg- :
ler noch Piraten. Hochst geféhr- :
liche Schleuserbanden gilt es zu :
bekdmpfen, die von der tiirki-
schen Kiiste aus mit Fliichtlingen
tiberfiillte Boote auf die Reise :
nach Griechenland schicken. :
Weil aber die Schleuserbanditen :
nicht héchstpersénlich in den i
Schlauchbooten sitzen, sondern
vom sicheren Hinterland aus :
agieren, dient das Aufkreuzen
der Schiffe der Nato offenbar der :
Abschreckung. Diese wire we-
sentlich wirkungsvoller, wenn i
sich die US-Navy an dem Ein-
satz beteiligen wiirde. Die Ame-
rikaner kreuzten prompt mit ei-
nem Flugzeugtréger auf, dessen :
Maschinen den Hollenlarm der
russischen Bomber iiber Alep- :
po simulieren kénnten. Jedes
Fliichtlingsboot machte auf der :

Stelle kehrt. (gk)

OH MEIN GOTT,

ALEXIA PAPADOPOULOS

DER ZIKA-VIRUS !

MARIAN KAMENSKY

Voller Einsatz

VIR KOBNEN
GUANTANANMG NocH
NICHT SCHUESSEN...

FBi! opeN
THe DOOR,

(To;\)\ KUNZLI)

PATRICK CHAPPATTE

Tomz

24 Welt

Nebelspalter Nr. 4 | 2016




	Frisch plakatiert : internationale Politfasssäule

